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Verbandzeug, Schienen und dergleichen. Dann
möchte ich ferner darauf hinweisen, daß jeder

Bergführer, der das Patent erwirbt, auch

gewisse Kenntnisse für den Hülfsdienst bei

Unglücken besitzen muß. Er trägt auch einiges

Verbandzeug in seinem Rucksack.

Das übliche, aber nicht überall bekannte

Notsignal in den Bergen ist folgendes: das

optische : sechsmaliges Vorzeigen in der Minute
eines Lichtkörpers: das akustische: sechsmaliges

Wiederholen in der Minute eines gut ver-

nehmbaren LauteS: Wiederholungen werden

eine Minute unterbrochen. Die Antwort dar-

auf (also das Zeichen, daß das Signal ver-

standen worden ist): Wiederholung des ab-

gegebenen Signals und zwar dreimal in der

Minute, bei Wiederholungen mit einer Minute
Unterbruch. Das ist also das ausgesprochene

Notsignal in den Alpen, das nach meiner

Auffassung jeder Samariter kennen sollte. Es

gibt noch eine Menge von Signalsystemen,
die meisten sind aber so kompliziert, daß jeder,

der ein solches Notsignal abgeben müßte,

zuerst ein Lehrbuch oder Schema zur Hand

nehmen müßte.

Wenn ich diese Ausführungen in Verbin-

dung bringe mit meinem Vortrug, so geschieht

das im Hinblick darauf, daß ich eingangs

erwähnt habe, was für eine große Rolle der

Wintersport, der Bergsport und die militärischen

Uebungen im Gebirge für die ideale und

praktische Entwicklung der Volkskraft spielen.

Zckweiisrilctisr Isntralverein vom Koten kreu?.

vräöntlictie Oslegiertenvsrlammlung
5cim8tcig unll Zonntag clen 15. uncl Ib. ?uni 1Y12 in llnngenttial.

P r o g r a m m :

Samstag, 15. Juni. Nachmittags von 5 Uhr an: Bezug der Festkarten im Gemeindehans.
Abends von 3 Uhr an: Freie Vereinigung im Hotel Löwen.

Sonntag, 16. Juni. Vormittags 9 Uhr: Telegiertenversammlung im Markthallensaal.
HZ Uhr Bezug der Stimmkarten für die Delegierten am Saalcingang. Punkt 6 Uhr

Verhandlungen:
l. Präsenzliste der Delegierten. 2. Protokoll. 3. Jahresbericht pro 1911. 4. Jahres-

rechnung pro 1911. 5. Budget für 1913. Berichterstattung über die Finanzlage des Zentral-
Vereins. 6. Referate (Sprechzeit der Referenten höchstens 20 Minuten): a) „Anleitung für
die Sammlungen des Roten Kreuzes". Referent: Herr III. Jscher. k> Die internationale
Rot-Kreuz-Konfercn.z in Washington, Niai 1912. Referent: Herr Dr. (2. ckr Narval,
e) Schweiz. Landesausstellung in Bern, 191 1. Referent: Herr Dr. W. Sahii. «1) «De-<

iàir«.'-» <lv la Mu-ell'-malîulo ». Referent: Herr Die Krafft, Lausanne. 7. Antrag des Zweig-
Vereins Toggcnburg ans Partialrevision der Zentraistaluten. 3. Bezeichnung der Kontroll-
stellen für die Rechnung 1912. 9. Bezeichnung des Ortes der nächsten Jahresversammlung.

Mittags Punkt 1 Uhr: Bankett im Hotel Bären.
Indem Nur die Mitglieder des Roten Kreuzes, des schweizerischen Samariterbnndcs.

des schweizerischen Militärsanitätsvercins und des schweizerischen gemeinnützigen Frauenvereins,
sowie andere Freunde unserer Bestrebung zur diesjährigen Rot-Krcuz-Tagnng bestens ein-

laden, zeichnen
Mit vorzüglicher Hochachtung

Basel und Bern, I. Juni 1912.

?ür à Direktion ckez kctrwei?erisclren Koten lirsu^ss.
Der Präsident: Der Sekretär:
Zlelin, Nat. Rat. Dr. V?. Zcitili.
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